
Was, Wann & Wo   

Fr 27. Okt Kürbisschnitzen (Kinder-
treff) 15:30 DGH 
Sa 28. Okt Siegerehrung Schützen-
verein DGH 
Sa 28. Okt Abgabe Baum & Strauch-
schnitt Burgberg (Erms.) 9:00-13:00 
So 29. Okt Stichwahl Bürgermeister-
wahl Witzenhausen 8:00-18:00
So 29. Okt Gefülltes Kraut-Essen Se-
nioren (Landfr.) 12:00 
Mo 30. Okt AG Nachhaltiges Ziegen-
hagen DGH 19:30 
Mi 1. Nov Seniorenkaffeenachmittag 
Altes Pfarrhaus 15:00 
Mi 1. Nov Ortsbeiratssitzung DGH 
19:30 
Do 2. Nov Kreiselnde Lieder, singen-
de Kreise (2-Wöchlich) Haus in der 
Blume 18:30
Fr 3. Nov Preisskat ‘Zur Krone’ 18:00
Fr 3. Nov Altpapiersammlung (nur ge-
bündelt) 15:00 
Sa 4. Nov Abgabe Baum & Strauch-
schnitt Burgberg (Erms.) 9:00-13:00 
Di 7. Nov Erstes Treffen „Krippen-
spiel“ Vor der Kirche 18:00
Mi 8. Nov Live Fusion Jazz „ta2“ ‘Zur 
Krone’ 19:30 
Do 9. Nov Martinsmänner (Kinderkir-
che) Gemeinderaum 16:00 
Sa 11. Nov Martinstag Kirche 18:00
So 12. Nov Offener Sing- und Musi-
zier-Kreis Glashütte 2 18:00
danach Laternenumzug FFW 
Fr 17. Nov Schnitzelbuffet ‘Zur Kro-
ne’ 18:00 
Sa 18. Nov Schlachteessen SSV Dia-
na ‘Zur Krone’ 19:00
So 19. Nov Gedenken Volkstrauertag 
Friedhof 11:45 
Fr 24. Nov Holzscheiben bemalen 
(Kindertreff) DGH 15:30 
Sa 25. Nov Königsschießen DGH 
14:30 
Mo 27. Nov AG Nachhaltiges Ziegen-
hagen und JHV Verein zur Förderung 
der Nachhaltigkeit in Ziegenhagen 
DGH 19:30
Fr 1. Dez Preisskat ‘Zur Krone’ 18:00
Sa 2. Dez Weihnachtsmarkt He-
demünden
Sa 2. Dez W‘baum schmücken (Kin-
dertreff) DGH 15:00
Sa 2. Dez Kinderspieltag (Sound and 
Play) Altes Schwimmbad 10:00-18:00
So 3. Dez Seniorennachmittag (Land-
frauen).DGH 14:30
Fr 8. Dez Kekse backen (Kindertreff) 
FFW 15:30
Sa 9. Dez Weihnachtsfeier SSV Diana 
‘Zur Krone’
So 10. Dez Offener Sing- und Musi-
zier-Kreis Glashütte 2 18:00
Do 14. Dez Ortsbeiratssitzung DGH 
19:30
Fr 15. Dez Schnitzelbuffet ‘Zur Krone’ 
18:00
Sa 16. Dez Weihnachtsmarkt Gerten-
bach
So 17. Dez Lichterkirche 17:00
Mo 18. Dez AG Nachhaltiges Ziegen-
hagen DGH 19:30
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Aktuelles aus dem Ortsbeirat
Es tut sich was in Ziegenhagen und viele 
sind dabei! Neben den zahlreichen, sichtba-
ren Aktivitäten rund um den Freiwilligentag 
tut sich auch immer etwas im „Hintergrund“: 
Austausch mit Behörden und Einwohnern, 
Ortstermine usw. werden durch den Orts-
beirat wahrgenommen. Nicht immer kon-
fliktfrei, aber es ist wichtig als Ansprech-
partner zur Verfügung zu stehen. Wie sagt 
mein Nachbar Hansi immer „Wo ein Wil-
le ist, ist auch ein Weg!“ Erst kürzlich wur-
de beim abgesenkten Bordstein (Parkplatz 
ggüber Popp) eine Sperrmarkierung ange-
bracht, um einen möglichst barrierefreien 
Zugang zum Wald/Kurpark zu gewährleis-
ten. Sicher bemerkt wurden auch schon die 
Ausbesserungen im Mittelweg, Folge der 
letzten Ortsbeiratssitzung mit Herrn v. Bo-
denhausen im September. Hoffentlich schon 
benutzt wurde die neue Sitzgelegenheit bei 
der Kneipp-Wasssertretstelle, die durch den 
Ortsbeirat aus den Soforthilfemitteln ange-
schafft wurde. Ebenso aus Soforthilfemitteln 
wurden Babystuhl und Fahrradständer fürs 
DGH angeschafft. Die Arbeiten zur Trocken-
legung der Außenwand am DGH im Rahmen 
der IKEK Maßnahme gehen voran und sol-
len noch dieses Jahr beendet werden. Das 
Schild am Ortseingang ist in Arbeit, nach-
dem sich Ortsbeirat, Fremdenverkehrs- und 
Heimatverein und der GEO-Naturpark Frau 
Holle auf eine gemeinsame Version geeinigt 
haben. Kommt hoffentlich noch dieses Jahr! 

Ein neuer Info-Monitor am DGH musste her, 
nachdem der alte seinen Dienst quittiert hat-
te. Der neue ist größer und mit Timer. Leider 
gibt es auch immer wieder unschöne Sa-
chen. Hier ein Beispiel: Wer hat jetzt schon 
zum vierten oder fünften Mal Freude daran 
gehabt, nach der Reparatur der Teichpum-
pe (Kurpark) am Kabel zu ziehen und sie so 
außer Betrieb zu setzen? Aktuell wurde sie, 
nachdem sie aufwändig mit Wathose in der 
Teichmitte platziert wurde, dort vom Sockel 
gezogen und funktioniert nicht mehr. Das 
macht keinen Sinn, kostet ANDERE Zeit, 
Geld und Nerven. Der Teich bekommt kei-
nen Sauerstoff und die (gekauften!) einge-
setzten Fische, die auch die Wasserlinsen 
fressen sollen, sterben wieder. Nicht schön 
ist es z. B. auch, immer wieder mit anzus-
chauen, wie Hunde in den Kinderspielplatz 
oder die Wassertretstelle, die liebevoll von 
zwei Familien gepflegt wird, geführt werden. 
Regeln sind nicht immer nur „blöd“, sondern 
sollen auch das Zusammenleben erleich-
tern. Gemeinsam können wir viel schaffen! 
Der Ortsbeirat wünscht allen einen schönen 
Spätherbst sowie eine gemütliche und be-
sinnliche Vorweihnachtszeit, zu der auch die 
vielen Veranstaltungen beitragen (DANKE 
an alle Engagierten!). Wir freuen uns über 
rege Teilnahme und Anregungen, gerne 
auch auf der nächsten Ortsbeiratssitzung 
am (ausnahmsweise) Mittwoch, 1.11.2023 
um 19:30, DGH. Wir sehen uns!! DZ

8. Nov 20:00 in der Gaststätte ‘Zur Krone’ 
Jazzrock Konzert von Peter Autschbach’s TA2 
mit Violine, E-Gitarre, Bass und Schlagzeug. 
Auf Spendenbasis. Vorher Essensmöglichkeit. 

Grünschnitt und Kompost am Bach?
Mit dem Beginn des Herbstes steigt die In-
tensität der Gartenarbeit, und damit fallen 
größere Mengen an Grünschnitt, Laub und 
Fallobst an, die ordnungsgemäß entsorgt 
werden müssen. Die jeweiligen Möglichkei-
ten zur Entsorgung von Grünabfällen wer-
den von den örtlichen Gemeinden zur Verfü-
gung gestellt. Hier aus aktuellem Anlass der 
Hinweis, dass das Ablagern von Grünsch-
nitt, Kompost, Fallobst und ähnlichen Ma-
terialien entlang der Ufer von Bächen nicht 
gut ist, gegen das Wassergesetz verstößt 
und als Ordnungswidrigkeit betrachtet wird. 
Bei uns in Ziegenhagen besteht nach Nie-
derschlägen ganz speziell die Gefahr einer 
Stauung an Engstellen: dann kommt sch-
nell das Wasser hoch und überschwemmt 
Grundstück, Keller, Haus und Hof!

Was passiert bei Ablagerungen am Bach?
1.	Gefahr der Abschwemmung bei Hoch-

wasser: Bei starkem Regen oder Hoch-
wasser können die abgelagerten Mate-
rialien ins Wasser geschwemmt werden, 
was zu Verstopfungen kleinerer Bäche 
führen kann.

2.	Nährstoffreiche Sickerwässer: Die Nähr-
stoffe aus Grünschnitt, Kompost und Fal-
lobst gelangen in das Gewässer und 

führen zu Überdüngung und Fäulnispro-
zessen. Dies senkt den Sauerstoffgehalt 
im Wasser, der für die Wasserlebewesen 
unverzichtbar ist.

3.	Überschreitung des Selbstreinigungs-
vermögens: Kleine Gewässer wie Bäche 
können ihr natürliches Selbstreinigungs-
vermögen verlieren.

4.	Folgen für die Wasserqualität: Sauerstof-
fmangel, Faulschlammbildung, übermäßi-
ges Wachs-tum von Bakterien, Algen und 
Abwasserpilzen sowie Fischsterben kön-
nen die Folge sein.

5.	Zerstörung der Lebensgrundlage: Die Le-
bensgrundlage für viele aquatische Lebe-
wesen wird gefährdet.

Darüber hinaus führt der Nährstoffeintrag 
am Ablagerungsort zur Verdrängung der 
natürlichen Vegetation durch nicht heimi-
sche Arten wie indisches Springkraut und 
asiatischen Staudenknöterich, was die öko-
logische Vielfalt bedroht

Unser gemeinsamer Beitrag zum Schutz un-
serer Gewässer und zur Erhaltung unserer 
wertvollen Lebensräume ist von unschät-
zbarem Wert. Vielen Dank für Verständnis 
und Unterstützung! DZ

Freiwilligentag 2023
Bei bestem Kaiserwetter waren zahlreiche 
Helfer zum Freiwilligentag am 16. September 
gekommen, um ihren Ort zu verschönern. 
Wie jedes Jahr wurde am Friedhof, am 
Bach, rund ums DGH mit Kurpark und Teich 
gearbeitet. Aber auch im DGH selbst wurden 
Fußböden geschrubbt, Fenster geputzt und 
und und. Ein Highlight war die neue Sitzgele-
genheit, die an der Kneipp-Wassertretstelle 
im Rautenbachtal aufgestellt werden konn-
te. Besonders loben konnte Ortsvorsteher 
Manfred Harbusch beim abschließenden 
Essen und Trinken im Kurpark die Beteili-
gung örtlicher Firmen und des Schützen-
vereins SV Diana, der alleine zwölf Perso-
nen an diesem Tag zur Mitarbeit abstellte. 
Neben den vielen praktischen Arbeiten kam 
auch der Austausch untereinander bis in 
den späten Nachmittag nicht zu kurz. Alles 
in allem ein erfolgreicher, toller Tag! DZ

Schau mal rein.

BÜCHEREI  
IN DER BUSHALTESTELLE 

ZIEGENHAGEN MITTE

24/7 Jederzeit offen.

Du kannst dir ein Buch aussuchen.

Du kannst es leihen und zurückbringen.

Wenn es Dir so gut gefällt, dass Du es eine Zeit lang 
behalten möchtest, darfst du das auch. 

Wenn es wirklich so gut ist, 

sollten es aber auch andere lesen.

Du kannst es behalten  
und stellst dafür ein anderes Buch  

von Dir in die Bücherzelle.

Kontakt: M. Wüllner T 152 287 133 74
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Lebendige Geschichte  Freund und Helfer 
Für die Entstehung von Rufnamen gibt es viele Erklärungen, eine davon steht hier. Ende 
der 1940er Jahre, als der Aufbau in allen Bereichen begann, der Fremdenverkehrsverein 
wurde gegründet, es wurde überall  um - und angebaut,  vieles wurde selbst, mit Freun-
den oder von einheimischen Handwerkern begonnen. 
Einer von Ihnen war der Schreinermeister Heinz Bleßmann der, neben seinem Beruf in 
der über 100 Jahre bestehenden Werkstatt, vielen Menschen im Dorf mit Rat und Tat  und 
in einigen Fällen als Retter in der Not eine wichtige Person war: Schriener-Heinz  oder  
ganz einfach Schrinner. Er kannte alle Häuser vom Keller bis zum Dachgeschoss und was 
noch wichtiger war, er kannte auch die Menschen die darin wohnten. Ihr Leben, ihre Ge-
wohnheiten und manchmal auch Ihre Gedanken. So war er in vielen Bereichen ein Helfer 
und Freund: „Schrinner“. DZ

Diese und mehr historische Bilder unter www.ziegenhagen.online

Der Yoga Donnerstag
Der gute Ausgleich für beide  
ELTERN-KIND-YOGA (3-6 J, DGH 15:15-16
Loslassen, stärken, verbinden und ge-
meinsam den Spaß haben Start ab den 
Herbstferien (26.10) 11 Termine 120€ +1 Stun-
de gratis

Bewegung und innere Kraft  
KINDERYOGA + MEHR (7-10 J) DGH  17-18 
Gerne auch mit Mama, Papa oder mal mit 
Oma, Onkel, großer Schwester Start ab 
Herbstferien (26.10) 11 Termine 80€, Begleit-
person 40€  +1 Stunde gratis    

Innere Ruhe finden in unruhigen Zeiten
KLASSISCHES HATHA YOGA DGH  18:30-20 
Gesunder Körper, gesunder Geist. Für jedes 
Alter und Fitness-Level. Das Angebot ist für 
Frauen, für Männer und für Paare geeignet. 
Start ab Herbstferien (26.10) Fortlaufender 
Kurs 11 Termine 100€ +1 Stunde gratis

Der Schlüssel zu deinem Herz ist FRAUENKRAFT 
zu VOLL- und LEERMOND DGH  20:00-22:00 
In unsere wahre Urkraft kommend für Frie-
den mit dem Männlichen in uns und in der 
Welt. Gebärmutter- Ahnen- Körperarbeit, 
Tanz, Meditation ... DonnerstagsTermine mo-
mentan kurzfristig, bitte informiere dich, pro-
Termine 15€ 

Miteinander feiern, im Moment tiefeintauchen 
FREIER TANZBODEN im Mittelweg 1 im Yog-
araum 20:00-23:00 
In Bewegung sein, ohne Gedanken, wie 
es aussieht oder was andere denken 
könnten. Jeden letzten Sonntag im Mo-
nat, pro Termine eine Spende von 3€ bis 5€ 

Mit Sandra Engler
Anmeldung unter 0176 527 769 08  

oder Sani.Engler@web.de

Kreiselnde Lieder,  
singende Kreise...
 
 ...gibt es ab November 2023 im Haus in 
der Blume mit einer neuen Gastgebe-
rin. Eva Maria Schmitt wird die zwei-
wöchentlich stattfindenden Singkreise 
übernehmen. Wir freuen uns auf leise 
und laute Töne von Mantras, traditionel-
len Medizinliedern und frisch geschlüp-
ften Songs der Verbindungskulturen. 
Spendenempfehlung: 10€. Jeden zwei-
ten Donnerstag von 18.30 - 20.00 Uhr. 
Einlass ab 18.15 Uhr, wir beginnen 
pünktlich! Gleich mal Termine vermer-
ken... 2. November, 16. November, 30. 
November, 14. Dezember, 11. Januar,  
15. Januar.  

Ansprechpartnerin: Tatjana Bach,  
Blume 8, T 01523 353 4583

Leserbrief Große Welle um eine Forelle 
Eine Reuse im Rautenbach und darin eine Fo-
relle. So war wohl die Situation. Wer sie fand 
und was dann geschah, ist mir nicht genau 
bekannt. Ich kann mir vorstellen, dass so ein 
Geschehen unterschiedliche Emotionen aus-
löst. Jemand sorgt sich vielleicht um den ar-
men Fisch und denkt an Tierquälerei. Jemand 
appelliert vielleicht an Recht und Ordnung – 
ist das nicht verboten? Jemand befürchtet 
vielleicht Wilderei, hier bei uns im Dorf. Je-
mand fürchtet vielleicht den Ärger der Grund-
besitzer. Vielleicht gibt es ohnehin bereits Be-
findlichkeiten untereinander – Misstrauen, 
Verdacht, nie ausgesprochenen Groll. Es ent-
steht eine Handlungskette, und jede/r handelt 
aus seiner Perspektive richtig – und verurteilt 
andere. Auch bei mir entstehen Emotionen, 
auch ich sehe Handlungsbedarf, und aus die-
sem Grund schreibe ich diesen Leserbrief. 
Ich weiß, dass die Reuse einem Jungen ge-
hört. Einem Jungen, dessen größter Traum es 
ist, Walforscher zu werden, und der Nachmit-
tage lang durch den Bach streift um die Lebe-
wesen darin zu entdecken und zu betrachten. 
Der mit glänzenden Augen davon erzählt, wie 
wunderschön die Forellen sind und sich rie-
sig freut, wenn er eine fangen, beobachten 
und anschließend freilassen kann. Für ihn ist 
es selbstverständlich, dass die Tiere nicht nur 
keinen Schaden nehmen, sondern dass er 
sich auch für den Schutz ihres Lebensraums 
einsetzt. Nun wird er gescholten. Er hat Ver-
botenes getan. Natürlich ist es wichtig, Gren-
zen zu setzen und Kinder über die Regeln un-
seres Zusammenlebens aufzuklären. 

Aber ich frage mich, wie das, was hier ge-
schehen ist, im Verhältnis steht zu dem, was 
in unserer Lebenswelt täglich und selbstver-
ständlich passiert. Um nur einen Bruchteil zu 
nennen – wir wissen es ja alle: Tiere fristen 
in Massenhaltung ein erbärmliches Dasein, 
bevor sie auf unseren Tellern landen, und mit 
gigantischen Schleppnetzen wird aus den 
Ozeanen alles Lebendige herausgefischt – 
der „Beifang“ verendet qualvoll. Das ist nicht 
verboten. Kaum jemand denkt beim Einkauf 
darüber nach. 
Ich frage mich auch, was das macht mit dem 
Jungen und seiner Leidenschaft. Ob er jetzt 
noch fröhlich und unbefangen den Bach er-
forschen geht? Und ob man nicht vor der gro-
ßen Welle miteinander hätte reden können? 
Wie können wir Kindern ein Vorbild sein, was 
das Miteinander im Dorf betrifft? Wie können 
wir Kindern gesellschaftliche Regeln klar ma-
chen und sie gleichzeitig in ihren Interessen 
und ihrer Begeisterung unterstützen? Die Fo-
relle wurde jedenfalls befreit und hat hoffent-
lich noch ein schönes und langes Leben in 
Ziegenhagen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich darauf 
hinweisen, dass am 22.10. im DGH eine Ver-
anstaltung stattfindet, in der es genau darum 
geht: Miteinander statt übereinander zu re-
den. Wir von der Initiative Lernort Dorf freuen 
uns auf viele Interessierte! Nähere Informati-
onen und Anmeldung über lernort.dorf@mail.
de oder 05545 8999913 (Karin Schulze) oder 
direkt bei mir unter 0177 524 85 96. 

Stephanie Richter

Projekt Offener Sing- und 
Musizier-Kreis
Wir laden ein zum Monatlichen 
offenen Sing- und Musizier-Kreis in 
Ziegenhagen, jeden 2. Sonntag im Monat 
von 18:00 - 20:30 Uhr, in der Glashütte 2 
mit Gitarrenbegleitung von Bianca 
Kranz... und Gästen.
Einfach aus Freude am Singen und Zu-
sammensein singen wir Allerweltslie-
der, Folk, Liedermacher, Jahreszeiten-
lieder, Abendlieder... Bringt gerne Eure 
Wunschlieder/Texte/Noten und evtl. 
auch Instrumente zur Liedbegleitung 
mit. Wir freuen uns auf Euch, ob klein 
oder groß, alt oder jung, jede/r ist herz-
lich willkommen!

Ansprechpartnerin: Bianca Kranz
0160 97584093 / acnaib.k@gmail.com

Aufruf für das Krippenspiel

Hallo liebe Kinder Ziegenhagens! Es ist wieder soweit! Die Weihnachtszeit nähert sich 
und wir beginnen mit den Vorbereitungen für unser traditionelles Krippenspiel. Wir su-
chen kleine Schauspielerinnen und Spieler, die Lust haben, die Geschichte von Maria, 
Josef und dem Jesuskind auf unserer Bühne in der Kirche zum Leben zu erwecken. Egal, 
ob du schon einmal auf der Bühne gestanden hast oder es dein erstes Mal ist – jeder ist 
herzlich willkommen! Es gibt viele Rollen zu vergeben: von den Hauptfiguren bis zu den 
Engeln, Schäfern und den drei Weisen aus dem Morgenland. Unser erstes Treffen und die 
erste Probe finden statt am Dienstag, 7. November um 18 Uhr vor der Kirche in Ziegenha-
gen. Komm vorbei und bring gern deine Freunde mit. Wir freuen uns auf dich!
Kontakt: Susanne Wesche  
T 0171 682 5995 

2. Dorftreff bringt 
Schwung
Ein Ergebnis des zweiten Dorftreffs, der am 
8. September stattgefunden hat, sieht man 
zum Teil schon in dieser Dorfzeitung. Singen, 
Musizieren und Tanzen waren einige der In-
teressen, die sichtbar wurden und zu denen 
sich einige zusammengefunden haben. Der 
AG Nachhaltiges Ziegenhagen freut sich 
über diesen neuen Schwung. Auch aktuel-
le Themen wie Kommunikation, Selbstvers-
orgung (Energie und Nahrung) und Umgang 
mit Wetterextremen wurden in de AG ein-
gebracht. Die AG ist immer offen für Men-
schen, die aktiv sein wollen. DZ

Kindertreff 
Veranstaltungen

Liebe Kinder und Eltern des Kinder-
treffs, der Kindertreff hat ein paar Ver-
anstaltungen für euch zusammenge-
stellt, zu denen ihr herzlich eingeladen 
seid. 
Freitag 27.10.2023 um 15:30 Uhr  find-
et unser alljährliches Kürbisschnitzen 
im Clubhaus statt. Um Anmeldung wird  
bis spätestens  21.10.23 gebeten. Gerne 
dürfen auch Freunde und Freundinnen 
mitgebracht werden (diese müssen ihre 
Kürbisse aber selber mitbringen).
Freitag 24.11.2023 um 15:30 Uhr im Club-
haus. Baumscheiben bemalen für un-
seren Weihnachtsbaum am DGH. Die-
se hängen wir dann am Samstag, den 
02.12.2023 um 15:00 Uhr zusammen auf. 
Hier gibt es von den Landfrauen für alle 
fleißigen Helfer und Helferinnen war-
men Kakao und Kekse.
Freitag 08.12.2023 um 15:30 Uhr treffen 
wir uns zum Kekse backen in den Räu-
men der FFW Ziegenhagen. Wir freuen 
uns auf euer Kommen!

Sabrina & Karola
Kontakt: sabrina.lueckert@yahoo.com


